
Als Lebenszeitbeamte*r Beamt*in auf Zeit werden?
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Beitrag von „CandyAndy“ vom 27. Februar 2023 21:32

Zitat von Meer

Ich weiß nur noch von einem ehemaligen Kollegen, dass es sehr kompliziert war, als er
dauerhaft an die Uni (auch Beamtenstelle) gewechselt ist. Sie wollten damals,
Kündigung und Neueinstellung, was er nicht wollte. Ich glaube er hatte damals
rechtliche Beratung dabei.

Abordnungen gibt es ja nur für Abordnungsstellen. Ggf. gäbe es noch
Beurlaubungsmöglichkeiten, aber bin mir das nicht sicher.

Genau, das wäre aber nur der Fall, wenn das KuMi sagt, ,,ist nicht wegen Lehrermangel".

Wieder auf Probe oder Zeit wäre natürlich massiv abzuraten. Es gibt auch viele Fälle, die als
Lehrer dauerhaft an die Uni sind.
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